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ÄnMlalt zur LaiLacher Zeiluna Nr. l29.
Iireitag. den 8. Zum 1883.

(2461 3) Grkenntni». Nr. 5015.
I m Namen Seiner Majestät des Kaisers

hat das k. k, Landesa.cricht Laibach als Press«
grricht auf Alitrag der l. t, Staatsanwaltschaft
zu Recht erkannt:

Der Inhalt des in der Nummer 121 der in
Laibach in slovcnischer Sprache erscheinenden
politischen Zeitschrift „ ZlovouZki ^aruä" vom
80, Mai 188A auf der zweiten uud dritten
Seite enthaltenen Oria.iual°(5orrcspoudcuz mit
der Ausschrift: „55 OuloiiMo^u 25, m^:»,", be-
ginnend mit „8!ovon8l<l ^l l loä ^rinL«!)!" und
endend mit „Aus Liebe gewidmet", begründe den
objectiven Thatbestand des Vergehens gegen
die öffentliche Ruhe und Ordnung nach 8 300
Strafgesetzes.

Es werde demnach zufolge der ß§ 489 und
493 St. P, O, die von der s, f. Staatsanwalt-
schaft in Laibach verfügte Beschlagnahme der
Hummer 121 der Zeitschrift „8Iuvon»Ili M r o d "
vom 30. Mai 18i5i bestätiget und gemäß der
ß§ 36 und A7 des Pressgescheö vom 17teu
Dezember 1802. Nr. « R, G. BI . pro 1863,
die Weitervcrbrcituug der gedachten Nummer
verboten, auf Vernichtung der mit Beschlag
belegten Exemplare derselben uud auf Zerstörung
des Sahes der beanständeten Corrcspondcnz
erlanul.

Laibach am 2 Juni 1883.

(2431) Kunämackun«. Nr. 3394.
Infolge Erlasses des hohen t, f. Ackerbau»

Ministeriums vom 6. April d. I . , Z, 4412.
wird hicmit znr allgemeinen Kenntnis gebracht,
dass dns mit der Verordnung des genannten
hohen Ministeriums vom 29. Ju l i 1882,
3t. w. Vl . Nr. 109, erlassene Verbot, betreffend
den Handel mit Wurzclreben in den im Reichs»
rathe vertretenen Königreichen und Ländern,
nach wie vor ausrecht besteht, uud dass Ucber̂
trelungen dieses Verbotes der im § 17 des
Gesetzes vom 3. April 1875, R. G. B l . Nr, 61.
betreffend Maßregeln zur Bekämpfung der
Reblaus, vorgesehenen Strafe bis 100 Gulden,
eventuell Arrest unterliegen.

Laiback am 31, Mai 1883.
K. t. Landesregierung für Krai«.

(2473-2) Kunämackun«. Nr. 4332.
Vom k. l. Bezirksgerichte Liltai wird gemäh

§ 26 des Landesgesctzes vom 25, März 1874
bekannt gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
dic Catastralgemcindc Mariathal

angefertigten Besitzbogcn, Liegenschaftsvcrzeich-l
nisse nud Mappe vom (v Juni l, I , angefangen
durch 14 Tage zur allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, fo
werden die weiteren Erhebungen

am 20. J u n i 1863,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichls gepflogen
werden.

Die Uebertraguug amortisierbarer Förde»
rungen in das neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor Verfassung
der Einlagen darum ansncht.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 5. Juni 1883.

(2426-2) ckunämackun«. Nr 2220
Vom k k. Bezirksgerichte Lack wird bekannt

gemacht, dass die auf Grundlage der zum Be-
hufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgemeinde Tcrbija

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen-
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen
schastm, der Eopic der Lataftralmappe und den
Erhcbungsprotokollcn hicrgcrichts

b is 15. J u n i 1883

zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch, im Falle Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Vcsitzbogeu erhoben
werden sollten, die weiteren Erhebungen werden
vorgenommen werden.

Die Uebertragnng amortisicrbarer Forde-
rungen kann unterbleiben, wenn der Verpflichtete
noch vor der Verfassuug der neuen Grundbuchs»
einlagc» darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 31. Mai 1883.

(2404-2) Kunämackung. Nr. 2963.

Vom gefertigten t. t. Bezirksgerichte Egg
wird hicmit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Richtigkeit der zur

Anlegung eines ncnen Grundbuches für
die Catastralgemeiude Schironsche

verfassten, hicramts zur Einsicht erliegenden
Bcsitzbogeu Einwendungen erhoben werden sollten

am 14. J u n i l. I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt

gegeben, dass die Ucbertragung von nach § 118
des allgemeinen Grundbuchsgcsctzcs anwrtisicr-
barcn Privatforderungen in die neuen Grund«
buchsciulagcn unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung jener Grund-
buchseinlagen in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werdcu kann. nicht vor Ablauf
von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Edictcs
stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 31. Mai 1883.

(2453—2) Kunämockunn Nr, 3361.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainbnrg wird

bekannt gemacht, dass die behufs

Anlegung eines neuen Grundbuches fiir
die Catastralgemeindc St. Iodoci

angefertigten Vcsitzbogcn, Liegenschastsvcrzcich-
nissc und Mappe vom Heutigen angefangen zur
allgemeinen Einsicht ausliegen.

Sollten Einwendungen erhoben werden, so
werden die wcitcrn Erhcbuugeu

am 16. J u n i 1883

gepflogen werden.
Die Uebcrtragung amortisierbarer Förde«

rungen in das nrne Grundbuch wird unterbleiben,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
der Einlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Krainbura, am 2. Juni
1883.

(2415-3) Kunämuckun«. Nr. 4915,
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird be-

kannt gemacht, dass die Localcrhcbungen fiir dic
Anlegung der nenen Grundbücher für
die Catastralgcmeindeu Bösenberg, Hel"

ligeugeist und Wolfsbach
am 15. J u n i 1883

hicrgcrichts beginnen und diejenigen Personen,
welche an der Ermittlung der Bcsitzverhältiiifie
ein rechtliches Interesse haben, hiczu erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 31. Mai 1683.

(2438-3) Kunämackun». Nr. 961.
Zur Hintangabc der mit deu hohen IustA

ministerialerlässcn vom 13, Oktober 1881, Zahl
16651. nnd 17. I uu i 1882, Z.9189. genehmig'
ten Herstellungen an den ärarischen Gebäude»
Hs.-Nr. 151 zu Nudolfswert wird die Minuendo«
Licitation

am 22. J u n i 1883,
vormittags um 10 Uhr, bei diesem l. l. Kreis«
gcrichtspräsidium stattfinden.

Die Herstellungen sind technischerseits »N
dem Hauptgebäude auf . . . 6 132 fl. 90 kr-
jene au dem dabei befindlichen
Arrcstgebaudc aber a u f . . . 9734 „ 13 „

zufammen . . 15 867 st. s tr.
bercchuct wordcu.

Die Baupläne, summarischen KostcnvoraN'
schlage, Preisverzeichnisse, dann die allgemeinen
und speciellen Licitatiousbcdingnissc können »ow
14. Juni d. I , an in den gewöhnlichen Amts"
stunden eingesehen werden.

Jeder Licitant hat vor Beginn der münd'
lichen Licitation das Reugeld per 793 fl. ent'
weder in Barem oder in Staatsobligationcn,
welche nach dem bürsenmä'ßigen Course angeuom-
men werden, zu erlegen, oder sich über den
Erlag desselben bei irgend einer öffentlichen
Casse mit dem Lcgfcheinc auszuweisen.

Nuoolfswcrt am 31. Mai 1883,
Vom l. l. Kreisgerichts-Priisidium.

Ä n z e i g e k l a l l .
(2283—3) Nr. 2858.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Unsuchen des Josef Wowak
(durch Notar Plachli in Ebersteiu) wird
die executive Versteigerung der dem Jakob
Windischar von Nallas gehörigen, gericht»
lich auf 280 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Catastralgemeinde Callas Lud
Einlage Nr. 99 vorkommenden Acker
parcclle Nr. 46 bewilliget, und werden
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, nnd
zwar die erste auf den

27. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslanzlei angeordnet.

Vadlum 10 Pruccnt.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

10. Mai 1883.

(2290-3) Nr. 2787.

Exec. Realitätenverkauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Mland Lud Reclf.-Nr. 102'/, und 103'/,
vorkommende, auf Michael Kobe in Vorn-
schloss (durch den Curator P.'ter Pers?
in Tschernemb!) vergewährte, gerichtlich
auf 292 fl. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Josef Bizal von Vorn-
schloss, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 15. Juli 1882,
Z. 2240. pr. 75 fl. ö W. f. A., am

30. J u n i und am
2 7. J u l i

um oder über dem Schätzungswert und am
31. Angust 1883

auch unter demselben in der Gerichtstanzlei,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOpro-
cenUnM Vadiums feilgeboten werden.
«<- ? / l . Bezirksgericht Tschernembl, am

(2242—3) Nr. 3112.

Uebertragung ezecutiver
Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Barthl Korosec
von Bane (durch den Machthaber Ma-
thias Ho^euar von Großlasitsch) wird die
mit Bescheid vom 1. Februar 1883,
Z. 918, auf den 5. April, 5. Mai und
7. Juni l. I . angeordnet gewesene exe-
cutive Feilbietung der dem Josef Marolt
von Ulaka gehörigen Realität 8iid Rectf.-
Nr. 930 uä Haasberg mit dem flüheren
Anhange auf den

28. J u n i ,
28. J u l i und den
30. August 1883,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
April 1883.

(1062—3) Nr. 2102.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Kirche
St. Mathias von Slap (durch Herrn
Matthäus Köder von Slap) die executive
Versteigerung der dem Anton Hmelat
von Slap Nr. 94 gehörigen, gerichtlich
auf 250 fl., 350 fl. und 120 fl. ge-
schätzten Realitäten nd Catastralgcmeiude
Slap, Einlage Nr. 152, 153 und 154,
bewilligt uud hiezu drei Feilbietungs«Tag-
satzunacu, und zwar die erste auf del»

2 6. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
uud die dritte auf den

28. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit den, Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch mtter demselben hintan«
gegeben werden.

Di Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin 10proc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolololle und die
Grundbuchseftracle können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 6ten
April 1883.

(2288-3) Nr. 2150.

Relicitatwn.
W'gen Nichtzuhaltung der Limitations'

bcdlngnisse wird die von Karl Zupaniiö
von Svibnil erstandene, auf Namen des
Jakob Pavliöi? von Brezje vcrgewährte,
im Grundbuche der Herrschaft Ootlschee
8ud toui. 34, toi. 34 vorkommende, auf
300 fl. bewertete Realität

am 30. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts'
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzuugswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
31. März 1883.

(2384—2) Nr. 1597?

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Idria wird
bekannt gemacht:

Es sei über Unsuchen des Michael
Pirc von Zadlog (als Vormund der
mj. Georg Raznoznil'schen Pupillen)
gegen Andreas i^ul von Lome die mit
dem Bescheide vom 19. März 1882.
Z. 1065, angeordnet gewesene, jedoch mit
dem Bescheide vom 23. Mai 1882, Zahl
1843, ststierte dritte erec. Feilbictung der
gegnerischen, im Gruudbuche der Herr»
schaft Wippach 8ud Urb.-Nr. 942/73
nunmehr Grundlnichs-Einlage Nr. 2 der

Catastralgemeinde Lome vorkommenden,
gerichtlich auf 3340 fi. bewerteten Rea'
lttät reasfumando auf den

18. J u n i 1883 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der
Gerichtslanzlei angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Idrla, am 22ste"
April 1883. ^ ^ ,
(2382—2) Nr. 3300.

Erinnerung
an Johann IurkoviövonPutz Nr.2«

Von dem t. t. Bezirksgerichte Gottsch"
wird dem Johann Iurlovlö von AH
Nr. 2 hlemlt erinnert:

Es habe wider denselben bei dlesew
Gerichte Mathias Klariö von Frislo^
draga Nr. 6 die Klage <1e prg.68. ^ "
Mai 1883, Z. 3300, M o . 38 ft. 50 tt-
Hiergerichts eingebracht, worüber die 2^8'
satzung im Bagatellverfahren auf den

2 2. J u n i 1883,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklag"
diesem Gerichte unbekannt uud verses
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwese""
ist, so hat man zu seiner Vertretung u"
auf seiue Gefahr und Kosten den Matt)"°
Klariö von Icsfenwerch Nr. 1 als Cur"^
kä äctum bestellt. ,

Der Geklagte wird hieoon z" " ^
Ende verständiget, damit derselbe allcnfa"
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder n^
einen andern Sachwalter bestellen u
diesem Gerichte namhaft machen, überha"^
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten"
die zu seiner Vertheidigung eifordcrltty
Schritte einleiten könne, wiorigens o >
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura»
nach den Bestimmungen der Gerichts"^
nung verhandelt werden und der G^au
welchem es iibriaens freisteht, seine vlew^
behelfe auch dem benannten Curator a>'
Hand zn geben, sich die aus einer "
absäumung entstehenden Folgen seM
zumessen haben wird. f..»

K. l. Bezirksgericht Gottschee, a,N "<-
Mai 1883.
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<22i3 !) Nr, 1289,

Uebertraglmg
vlltter ezec. Feilbietung.
. Urber Ansuchen des k. k. Steueramtcs
^ltsch (iwm. d ŝ h. k. k. Aerars) wird
,'l mit Bescheid vom 17. September
l"82. g . 9568, auf den 8. Februar 1883
""gwldnet gewesene dritte excc. Feilbie-
"Ug der dem Johann Nagode von Ho-

^erschiz Nr. 7 gehörigen, auf 2790 st.
schätzte», Realität 8ud Ncctf.-Nr. 519,
"!b.-Nr. 191 llä Herrschaft Loitsch, nun
Silage Nr. 84 aä Catastlalgemeinde
votederschiz. auf den
, 5. J u l i 1883,
^Mittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
lluheren Anhange übertragen.
^,K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
^arz^8^3.

(2244—1) Nr. 2345.

Reassumierung
bitter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Pagon
°on Godovil' als Cessionär des Michael
^ostiäa von Kalce wird die mit Bescheid
°vni 4. November 1882. Z. 10034, auf
^ 1i. Jänner l. I . angeordnet gewesene

^ sohin sistielte dritte exec. Fnlbietung
^ l dem Johann Pelkovsek von Med-
^bjchvdo gehörigen Realität 8ul) Einlage
"r. 82 ad Catastralgemeinde Med°
^dzebrdo mit dem fmheren Anhange

, 5. J u l i 1 8 8 3 ,
^'mittags 10 Uhr, hiergerichts reassu«
'"Undo angfordnet.
n, K, k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
-ü«alz^1883.
(2186-1) N?.'^7927

Uebertragung
dritter exec, feilbietung.

^, Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
""^bekannt gemacht:
^ M sei über Ansuchen des Mathias
^uvkc von Sambije wider Simon Tomin
"?n Grafenbrunn Haus-Nr. 20 pcw.
^ f l. 20 kr., die mit Bescheid vom
^Februar 1833, Z. 920, auf den 11. Mai
M 3 angeordnete dritte exec. Feilbietung
?kl auf 1999 st. 80 kr. bewerteten Nea-
M 8ud Urb.'Nr. 3 9 ^ aä Herrschaft
Msberg neuerlich mit dem vorigen
""hange auf den
,, 6. J u l i 1883.
^Mittags von 9 bis 12 Uhr. in der
s erichtskanzlei übertragen und den un-
^lllnnten Rechtsnachfolgern der ver-
Nordenen Tabulargläubiger: Margarethe
s^vak. Michael L'kerl, Jakob Kos, Ma«
^>^s Tomsii!, alle aus Grafenbrunn,
M i Karl Schmoll aus Adelsberg und
M a r Bevc aus Bella, zur Wahrung
'Mr Rechte Joses Curek aus Grafen-
lunn als Curator u,ä licwm aufgestellt.

1, K. k. Bezirksgericht Ill.'Feistriz, am
i.^M>i 1883.
(2433-1) Nr. 1767.

Uemtive Feilbietungen.
. Vom k. t. Bezirksgerichte in Sittich
'ld hiemit bclailnt gemacht:

^ Es sei die exec. Feilbietnng der dem
^hann Älillavciö von Sittich gehörigen,
N Grundbuche der Catastralgemeinde
^'tlich üud Einlage Nr. 305, gerichtlich
""> 100 st. bewerteten Realität wegen
?!i dem Zahlungsbefehle vom 16. Juli
^ 9 . Z. 2795, schuldigen 2 fl. 20 kr.

^ c. bewilliget und zu deren Vor-
^Me die Tagsatzungen auf den

28. J u n i ,
26. J u l i und

. 30. August 1 8 8 3 ,
^mittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
^rlchls mit dem Beisätze angeordnet,
">s diese Realität bei der ersten und

'^lten Feilbietungs-Tagsatzung nur um
^ r über, bei der dritten Fellbietungs-
^gsatzung aber allenfalls auch unter dem
^Mtzwerte an den Meistbietenden hintan
uneben werden würde.
. Der Grundbuchsextract, das Schä-
'^»sprvtotoll und dle Licitalionöbeding.'

>>k könne» Hiergerichts eingesehen werden.
Ä> ? k. Bezirksgericht Sittich, am Men
"lai 1883.

(2284-1) Nr. 2746.

Executive
liiealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Andreas Vavken
von Zirklach wird die exec. Versteigerung
der dem Anton Bukovnit von Trata
gehörigen, gerichtlich auf 1776 st. ge-
schätzten, im Vrundbuche der Herrschaft
Michelstettcn äud Dom. Urb.-Nr. 17«/^,
83, 40, 41, 42, 48 und 49, Grundbuch
Einlage Nr. 1102 vorkommenden Reali-
tät bewilliget, und werden hiczu drci
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

4. September 1883,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. Va«
dium 10"/«.

K. k. Bezirksgericht Krainburg. am
6. Mai 1683.

(2439—1) Nr. 4417.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt.°deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Agnes
Hoferle von Pöllandl (uoiu. ihres Ehe.
galten Jakob Höferle) die executive Ver-
steigerung der dem Johann Strizel senior
und junior von Püllandl gehörigen, gericht-
lich auf 1150 st. und 300 st. geschätzten,
im Grundbuche der Herrschaft Gotlschee
8ud Reclf.-Nr. 1667 und 1675 und uud
Gerg'Nr. 261 vorkommenden Realitäten
bewilligt und hlezu drel Feilbletungs-
Tagsatzungen, nnd zwar die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite anf den

3 1 . J u l i
und die dritte auf den

30. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude dcs l. l städt.,deleg.
Bezirksgerichtes mit dem Anhange an-
genrdnet worden, dass die Pfandrealiläteil
bei der ersten und zweiten Fcllbletung
nur um oder ülier dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtein
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommissson zu erlegen hat,
sowie die Schätznngsprotololle und die
(Vrundbnchsextracte können in der dies-
g:richtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolftzwcrt am 16. April 1883.

(2432-1) Nr. 1802.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Golf
von Rudeöilal die executive Versteigerung
der dem Franz Kastclic von Sttajne ge-
hörigen, gerichtlich auj 3316 fl. geschätzten
Realität Urb..Nr. 58 aä Herrschaft Sit-
tich Themenizamt bewilliget und hiezu
drei Feilbletungö.Tllgsatzuxgen, und zwar
die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

26. J u l i
und die dritte auf den

30. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale zu Sittich mit dein An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realltät bei der ersten und zweiten Fell.
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert , bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können ln der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am Uten
Mai 1883.

(2309—1) Nr. 4607.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
DiMnec von Semltsch die exec. Versteige-
rung der dem Johann Gregor!? von
Gaber Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf
200 fl. geschätzten Realität uud Extract-
Nl-. 20 der Steuergemelnde Prbisöe be-
williget und hlczu drei FeilblelungsTag-
satzungen, uud zwar die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bcl der
dritten aber auch unter demselben hiutan-
gegeben werden wird.

Die Licilutionsbedlngmsfe, woruach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licilütionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll uud der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
19. April 1883.
(2393—1) Nr, 3992.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte" Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Stein (uom. des hohen l. l Neravs)
die executive Versteigeruug der dem An-
dreas Plahuta von Marlovo gchörlgen,
gerichtlich auf 1461 fl. geschätzte» Realität
Rettf.-Nr.345, P2F. 107 aä Pfalz Laibach,
bewilliget und hlezu drel Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

6. J u l i .
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

7. September 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hinlangegcben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gmndbuchsextract lönnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. NczirlSgericht Stein, am 12len
Mai 1883.

(2311—1) Nr 3219.

Erinnerung
an B a r l h o l I a n s a , resp. dessen Erben

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Gurtfeld

wird dem Barlhol Iansa, refp. dessen
Erben unbekannten Aufenthaltes hicmit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Michael Omerzu von Supetschen«
dorf die Klage M o . Etsitznng der zur
Realität Rectf.-Nr. 16'/« aä Gurlfeld
Einlage Nr. 236 der Eatastralgemelndc
Muntentwrf gehörigen Parccllen Nr. 184
und 185 eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

6. J u l i 1 8 6 3 .
vorm'ltags 8 Uhr. hlergerichtS angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Schebauz von Gurlfeld als Curator
n.ä aowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit felbst erfcheinm oder

sich einen ändert» Sachwalter bestellen und
üesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnunasmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten lönnen, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Ge<
rlchtsordnung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol<
gen selbst beizumessen haben wnden.

K. k. Bezirksgericht Guclfcld, am
25. März 1883.
(1843—1) Nr. 3171.

Erinnerung
an Agnes und Georg M a u r i n un-

bekannten Aufenthalles.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mott-

ling wird der Agnes und dem Georg
Maurin unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Peter Lulauli von Cerkvlse Nr. 25
die Klage äs pra.68. 13. März 1883,
Z. 3171, wegen Verjährt- und Erloschen«
crkliirung einiger intabulierten Forderungen
s. A. eingebracht, wolüber zur summari«
scheu Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 8 8 3
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Fritz Sapolnig von Mottling als Curator
llä aetum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechte» Zelt selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten können, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge<
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumnng entstehenden Folgen
selbst belzumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
16. März 1883.

(1759—1) Nr. 3933.

Erinnerung
an I v e V u l s i n i ö von Vojjalovo
Nr. 34, derzeit unbekannt wo ln Amerika.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem Ive Vutiinic' von Voz>
jakovo Nr. 34, derzeit unbekannt wo in
Amerika, hlemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Ge«
richte Margarelh Vulsinic', Inwohnerin
ln Möltling, die Klage ä6 pra.68. 3ten
April 1883, Z. 3933, wegen 88 st. 70 kr.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1883 .
hiergerlchts vormittags 9 Uhr, angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd derfelbe
vielleicht ans den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung nnd
auf seine Gefahr nnd Kosten den Hrrrn
Friedrich Gapotnig von Mottling als
Curator ad actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einfchreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt wird nnd der Ge-
llante, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechlbbehelfe auch dcm benannten
Curator an die Hand zu geben, sich dic
ans einer Verabsäumnng entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
4. April 5883.
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Pilsner Lagerbier.
Wir beehren uns hiemit anzuzeigen, dass der Ausstoss unseres Lagerbieres aiu 2. Mai a. c. begonnen hat, und sehen geneigten Auf-

trägen mit Vergnügen entgegen.

Bürgerliches Bräuhaus in Pilsen,
g-eg-1'ii.iiclet im Jalire 1843.

Annenstrasse 35. [2487] a i

Herren und Damen,
die eine neu gegründete, schöno illustriorto
bellotristischo Zeitschrift ein ganzes .fuhr hin-
durch unontgoltlich erhalten wollen, mügon
ihre Adressen (mit Angabo von Namon, Stund
oder Charakter) einsenden an dio Administra-
tion dor „Illustrierten Blätter für Stadt und
Land", Wion, VIII., Alsorstrasso Nr. 47.

^2497) 1 2 - 1

Ein Cmnmis
der genlischtcn Branche, tüchtiger Dctaillist,
21 Jahre alt. wiiiischt seine Stelle baldigst zu
ändern. Gefällige Anträge werden unter ,_i . !_.'
rc>»wnto Mannsbnrg erbeten, (247?) 5—2

Sjjecialar$t

Dr. Hirsch
hellt grehelnie Krankheiton jeber
Vhf.(rtiirt) fcevaltetc), iutfbcfoiibcvc Harn-
röhrenflüase, Pollutionen, Man-
nessohwäohe, syphilitische Go-
sohwüre a Hautau8sohUig;e, Fluss
bei Frauen, ohne äientf̂ ftöruiia bcs
Patienten n.idi neuester, wissen-
»ohaftlloher Methode unter öa-
rantlo In kürzester Zeit gründ-

l ich (Mffcvct). Drbiiitition :

SUien, itlariasiiCferflrasjc 31, ^
täfliiel) üon 9 biö (i Usir, ©cnu- unb ffeier-- £
tage ton 0 biä 4 ll'ljt. $)i'iu'rar mäftifi- •"
Behandlung: auoh brloflioh, und ..
werden dlo Modlcamente besorget. cv

(2458-1) Nr, 2378.

Bekanntlnachung.
Das f. l. Kreisssericht Rudolfswert

hat mit Beschluss vom 8. Mai 1883,
Z. 512, über Franz Setina von Nassen-
fuß wegen Wahnsinnes dic Cnratcl ver<
hängt, und wurde dem Genannten Anton
Pizmaht von Nasfenfuß znm Curator
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Nasfenfnß, an,
Itt. Ma l 1883.
___________ Nr. 297 l .

Belanntmachullg.
M i i Bezug auf das dicöftitige Edict

vom I I . Apri l 1883. Z. 2186, wird
belannt gemacht, dass die in der Execn-
tionssache des Josef Kanz von Laibach
(dnrch Dr. Sajovk, Ndvocat von dort)
gegen Johann Ho.evar von Untrrfernig
für die nnlirtannl wo bcfindlichcn Ursula,
Katharina, Gerlrand Hoî evar und Lorenz
KaUnschel v»n Unterfernig lautenden Neal-
scilbietnnqinubritrn delu für dî sclben uns-
Oestelllen Curator lili act,um Herrn Dr .
Burger, Adoocat in Krainburg, zugestellt
wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
10. Mai 1883.
(2454—3) Nr. 3138.

Betanntmachlmg.
M i t Bezng auf das diesseitige Edict

vom 5. Mai d. I . , Z. 2728 , wird
bekannt gemacht, dass dic in der Execn-
lionssache des Blas Pirz u«n Neumarlil
gegen Georg Marlouz von Kamnik Hs.>
Nr. 1 für die unbekannt wo befindliche!,
Theresia Marlonz von Kamnil und Ma
thias Schwegel von 3etenze lautend»n
Realfeilbielnnqsrnbriten dem für dieselb-m
aufgestellten Curator in! aewm Herr»
Dr. Bnrger, Advocat in Krainburg, zn-
gestrUt wurden.

K. l. Be^rlsgcricht Krainburg, am
24 Mai 1^83.

K. n. priuilegiertr Kaiserin Elisulleth-Bahn.

Aundmachung.
Behuft Einlösung der bestehenden, in sechs Emissionen zerfallenden nnd in verschiedener Naiia.ordmnici auf den einzelnen Einlage»

<m Eisenbahnbnche eingetragenen Obligation^schulden der k. l, priu. Kaiserin Elisabeth-Äahn, und zloar iin nrsprüilglichen Betrage

der Anleihe vom 1. August l8«0 uud 1. Februar 18U1 per 2l 000 000 Guldeu Silber,
» 1. August 180A ' 13 000 000
, i. 'Juli 18M) und 1. Juli 1871 . 1(>200 000
» ..November 1870 > «400 000
' 1. Juli 1872 . 8 200 000 »
' 1. Ian«ar1873 ^ 24000 000 .

hat der Vcrwaltnngsrath auf Grund der ihm von der 27. ordentlichen Generalversammlung der Actionäre am 5. Mai 1883 ertheilten Ermäch'
tigung und über Genehmigung der hohen Staatsverwaltung:

lr) ein 4proc, Anlehen in der Höhe von 54 417 000 Mart deutscher Reichswähruug, bestehend in 54 415 Stück Schuldverschreibungen
k 600 Mart uud 725<i Stücl Schuldverschreibungen k W00 Marf, luelche spätestens in 29 Jahren im Wege der Verwsnug zurückgezahlt werden!

I)) ein 4proc. Anlchen in der Höhe von 108 291 600 Mart deutscher Reichswähruug, bestehend in 175,884 Etücl Echuldverschreibunge»
k 400 Mark nud in 18 949 Stück Schuldverschreibungen k 2000 Mark, welche spätestens in 73 Jahren in, Wege der Verlosung zurückgezahlt
werden, ausgenommen.

Die beiden vorstehend angeführten Anlehe» sind mit Coupons vom 1. Oktober nnd 1. Apri l verschen.
Der erste den Obligationen beigrgebene Coupon gilt für die Zeit vom 1. Jul i bis 30. September 1883.
Hiesc Anlehe« dürfen n u r zn den» angedeuteten Iwecke verwendet werde«.
Für die pünktliche Bezahlung der Zinsen nnd Nückzahlnngsraten dieser Anlehen haften die sämmtlichen im Eisenbahnbnche de?

k. k. Landesgerichtes Wien für die Kaiserin Elisabeth Bahn inneliegeudeu Eisenbahnlinien sammt allem eisenbahnbücherlichen Zngehör, uud ist die
büchrrliche Eintragung des Pfandrechtes für die beiden Anlehcn anf deu für diese Eisenbahnlinien eröffnete» Einlagen im Eifeubahnbuche mit dein
Vorrange für die oben 8uli a angeführte Anleihe per 54 417 000 Mark vor derjenigen ^uli 1i per 108 291600 Mark vollzogen.

Für die pünktliche Bezahlung der Zinsen nnd Nückzahlungsraten haften anszcrdem die sämmtlichen Einnahmen der Kaiserin Elisabeth'Vahn-
Gesellschaft und insbesondere jene Iahresbcträge, welche die t, k. österreichische Regierung laut H 8 des zwischen ihr und dem Verwaltungsrathe
der l. k. priv. Kaiserin Elisabeth Bahn im Namen dieser Gesellschaft abgeschlossenen und dnrch das Grsek vom _A. Dezember 1881, N. G. Bl. Nr. 14!,
genehmigten Uebereinkommens, ddto. Wien am 24, Dezember 1880 und 28. Iannar 1881, zur Bestreitung der Verzinsung nnd der Tilgni«^
qnoten für die gesellschaftlicheil Prioritäts^Obligationen Anleihen an den jeweiligen Fälligkeitsterminen rechtzeitig zur Verfügung zu stellen
fich verpflichtet hat.

I m Falle der Einlösung der Kaiserin ElisabellMahn durch den Staat (88 12 und 14 des Uebereintommens vom 24. Dezember
1880 nnd 28. Iannar 1881) werden die beiden Anlehen vom österreichischen Staate znr Selbstzahlnnss übernommen, nnd erlischt niit dem Zeit'
punkte der Einlösung die Persoualverpflichtimg der k. k. priv. Kaiferin Elisabeth BahnGesellschaft, so zwar, dass den Inhabern der Theilschttld-
vcrschreibungcn dieser Anlehen ein Anspruch wider die gcuauute Gesellschaft als Persoualschuldnerin nicht weiter zusteht.

Deu Beschern von Prioritätsobligatiouen der einzuziehenden 1860er, 1861er und 1862er Emissionen wird der Umtausch der 5pro-
centigen Silber Schnldtitel derselben gegen 4proc,, mit dem deutschen Neichsstempel versehene und in der Zeit des bestehenden Tilgungs'
planes, das ist in 29 Jahren, ohne jeden Steuer», Gebnren» oder sonstigen Abzng rückzahlbare Prioritätsobligationen in deutschet
Neichswährnng — f ü r je S i lber ö. W. f l . 1tt0 Nomina le Capi ta l M a r l 2 W deutsche «eichswährung Nominale Capita»
— mit dem Bedeuten angeboten, dass von den Zinfe» der für jene Emissionen neu ausgegebenen Schuldverschreibungen die Einkommensteuer
auch tüuftig zn entrichten kommt.

Den Besitzern von Prioritälsobligationcn der Emissionen 1869/71, 1870, 1872 und 1873 wird der Umtausch der 5proc. Silben
Schuldtitcl derselben gegen 4proe., mit dem dentschen Neichsstempel versehene nnd binnen 73 Jahren rückzahlbare Prioritätsobligationeu in
deutscher Neichswährung — f ü r je Si lber V. W. f l . 100 Nomina le Capi ta l Mark 200 deutsche Neichswährung Nominale
Capi ta l — angeboten, lind wird ihnen die Auszahlnng der Zinsen sowie die Rückzahlung der verlosten Schuldverschreibungen ohne jedetl
Vtener», lilebüren» oder sonstigen Abzug zugesichert

Diejenigen P. T. Bescher von 5proe. Prioritätsobligationen der gedachten sechs Emissionen, welche ans den angebotenen Umtaus»
einzugeheu beabsichtigen, wollen die umzntanschcnden Obligationen innerhalb der Zeit vom 8. b is inclusive 22. J u n i l . I . bei einer der uach'
stehend verzeichneten Umtanschstelleu bei Verlust des Umtanschrechtes anmelden nnd erlegen, nnd zwar:

i n Wien bei der Hanptcassc der t. t. Direction für Staats-Eisenbahn» ! i n F r a n k f u r t a. M . bei der Filiale der Bank für Handel und IN '
betrieb (Fünfhans, Administrationsgcbände), dustrie,

i n Wien bei dem Bank und Wechslergeschäfte der niederüsterreichischen i n Frank fu r t n. M . bei der deutschen Effecten- nnd Wechselbaul,
EsconiftteGesellschaft, i n Leipzig bei der allgemeinen dentschcn Ereditanstalt,

i n Wien bei der t. k. priv. österreichischen Länderbant, i n Mannhe im bei der rheinischen Creditbank,
i n Wien bei der Unionbank, i n Mannhe im bei den Herren W. H. üadcnburg <K Söhne,
i n Uugsbnrg bei Herrn Panl v. Stelten, i n Mannhe im bei Herrn Salomon Maas,
i n V e r l i n bei der Bank für Handel nnd Industrie, i n München bei Herrn Josef u. Hirsch,
i n V e r l i n bei Herrn S. Bleichrödcr, i n München bei den Herren Merck, Finck K Comp.,
i n N e r l i » bei den Herren Mendelssohn <k Co., i « Nü rnbe rg bei der königlichen Hanptbank,
i n Äar loruhe bei Herrn Veit L. Hamburger, i n S tu t t ga r t bei der königlich württembergischen Hofbant,
i n Nöln a. M. bei den Herren Sal. Oppenheim jnn. K Co., i n S tu t tga r t bei der würtlcmbergischcn Bankanstalt (vormals
i « F rank fu r t a. M . bei den Herren M. A. v. Rothschild H Söhne, Pflaum 6. Co.)

Hicbei kommt zn beachten:
1.) Den zu hinterlegenden Stücken find die aushaftenden Coupons nnd die Talons beizufchließen.
2.̂  Der Erlag hat mittelst zweier Aumeldungsscheine zu geschehen.
3) Sofort beim Er läge der Obl igat ionen wird

a) der au, 1. J u l i l « 8 » sällige Zinsencoupon der Anlehcn der Jahre 1869/71 und 1872 mit ü. W. Silber sl. 5; .,z
l>) der am 1. August 1883 fällige Zinsenconpun der Anlehen der Jahre 1860/62 für die Zeit vom 1. Februar 1883 b's

30. I uu i 1883 je nach seiner Zugehörigkeit zn einein anf S i lber f l . tttttt oder S i lber f l . «UU oder S i lber f l . 3 " "
lauteuden Obligationentitel mit S i lber ». W. f l . 1«,8U'/,. oder S i lber ö . W . f l . 11,18 oder S i lber ö. W. 5,58' / .^

e) der am 1 . Oktober 188» fällige Zinsrncoupon der Emission 1873 für die Zeit vom 1. April 1883 bis 30. Juni 1»»"
mit S i lber ö . W . f l . 2 , 5 « ; ,

6) der am 1. November 1883 fällige Zinscncoupon der Emission 1870 für die Zeit vom 1. Mai 1883 bis 30. Juni I»" "
mit S i lber ö. W. f l . 1,«7

bezahlt, und erhält der Erleger einen Conversionsschein.
4.) Der Vollziig des Umtausches, rücksichtlich die Hinausgabe der neuen Priontätsobligationen erfolgt vom 1. Ungust l . A«,"^

und zwar durch jene Umtauschstrllcn, bei welchen die einzutauschenden 5proc. Silber-Prioritätsobligationen angemeldet, rncksichtlich erlegt worden st>^
5.) Die bis zum 1. September 1883 nicht bezogenen Obl igat ionen erliegen von da ab für Rechnung und Gefahr 0l

Bezugsberechtigte» bei der betreffende« Nmtauschstelle. , l
6.) Sofern bei Einreichung umzutauschender Stücke noch nicht fällige Coupons fehlen, ist der Betrag von den, Einreicher ""

zu vergüten.

Vorstehende Bestimmungen beziehen sich nicht auf z die im Wege der Verlofung bereits fällig gewordenen, zur Rückzahlung " ^
nicht präsentierten Obligationen, noch können vorstehende Normierungen anf die nicht rechtzeitig zum Umtausche angemeldeten und infolge de>>
zur Anslosnng gelangenden Stücke Anwendung finden. (24b4)

Wien am 2. Juni 1883.

Ver VmualtMgsrM ller k. k. >inu. Kaiserin UisMKHalu!.
Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


